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� STOFFSCHNITTEILE

   �Es zeigt Busenlinie, Taillenlinie, Hüfte und/oder Bizeps. Maße  
beziehen sich auf Umfang des fertigen Kleidungsstücks (Körpermaße 
+ Bequemlichkeit des Kleidungsstücks + Bequemlichkeit des Designs). 
Passen Sie Schnittbogen wenn nötig an.

Die abgebildeten Linien sind SCHNITTLINIEN. Es SIND 1,5 cm 
NAHTZUGABEN IM SCHNITTMUSTER BERÜCKSICHTIG, sofern nicht 
anders angegeben. Sehen Sie die NÄHANGABEN für Nahtzugabe.

Der Packungsinhalt enthält Schnittteil(e) gemäß des Kleidungsstückes, 
der Stoffbreite und Größe. Die Zeichnungen zeigen die ungefähre Position 
im Schnittmuster; die Position kann je nach Schnittmustergröße variieren.

Der Packungsinhalt enthält Schnittteile für Stoffe „mit“ und „ohne Flor“. 
Für Stoffe mit Flor, Farbverläufe oder Muster mit Laufrichtung benutzen 
Sie das „WITH NAP“ (Strichrichtung) Schnittteil.

Setzten Sie den Stoff an, wie angezeigt. Wenn das Schnittteil zeigt...

	
FADENLAUF—Setzten Sie den Fadenlauf parallel zur Webkante 
oder zum Stoffbruch. Auf den „WITH NAP“ Zeichnungen müssen 
die Pfeile in die gleiche Richtung zeigen. (Auf Pelzen müssen die 
Pfeile in die Richtung des Flors zeigen.)

EINLAGIG—Stoff mit rechter Seite nach oben legen. (Für Pelze legen Sie 
die Haarseite nach unten.)

ZWEILAGIG

MIT STOFFBRUCH—Schlagen Sie den Stoff rechts auf rechts um.

   OHNE STOFFBRUCH—Schlagen Sie den Stoff quer rechts auf rechts 
um. Schlagen Sie den Stoffbruch von Webkante zur Webkante (A). 
Rechts auf rechts schlagen Sie die obere Lage ganz herum, so dass 
der Flor in die gleiche Richtung wie die untere Lage läuft.

	
STOFFBRUCH—Setzen Sie die angezeigte Kante genau  
am Stoffumbruch an. Schneiden Sie NICHT auf dieser Linie.

Wenn der Schnittbogen so aussieht..	

• �Schneiden Sie alle anderen Teile zuerst und lassen Sie 
genügend Stoff übrig um dieses Teil auszuschneiden (A). 
Schlagen Sie den Stoff um und schneiden Sie das Teil 
auf Umbruch wie abgebildet (B).

 �Schneiden Sie das Teil nur einmal. Schneiden Sie die anderen Teile zuerst 
und lassen Sie genügend Stoff übrig um dieses Teil  
auszuschneiden. Schlagen Sie hierzu den Stoff auf und schneiden Sie nur 
eine Lage.

Schneiden Sie alle Stücke entlang der Schnittlinie für die benötigte Größe 
aus. Auch die Kerben sind einzuschneiden.

Übertragen Sie alle Markierungen und Bearbeitungslinien, bevor Sie 
Schnittbogen entfernen. (Pelzhaar, übertragen Sie Markierungen auf die 
Innenseite.)

HINWEIS: Gestrichelte Linie (a! b! c!) im Schnittmuster stehen für die 
entsprechenden Größen.

GRÖSSE

SELVAGE(S)
FOLD STOFFBRUCH 

ALLE GRÖSSEN 

WEBKANTE(N)

G

SINGLE THICKNESS EINLAGIG
DOUBLE THICKNESS ZWEILAGIG 

CROSSWISE FOLD QUERLIEGENDER STOFFBRUCH 

AG

OHNE UMBRUCH
MIT UMBRUCH

© 2024 Vogue® Patterns. Alle Rechten vorbehalten. In den USA gedruckt.

DEUTSCHE

V2001
Seite 3 (3 Seiten)

V2001M 9/29/23, 14:03:19

1 Blouse Back-A,B,C
2 Blouse Front-A,B,C
3 Inset-A,B,C
4 Skirt Front-A,B,C
4A Extension
5 Skirt Back-A,B,C
5A Extension

1

2

3
44A

5 5A

1 BLUSENRÜCKENTEIL - A,B,C
2 BLUSENVORDERTEIL - A,B,C
3 EINSATZ - A,B,C
4 ROCKVORDERTEIL - A,B,C
4A ZUSATZ
5 ROCKRÜCKENTEIL - A,B,C
5A ZUSATZ

KLEID A
SCHNITT-TEILLE: 1 2 3 4 4A 5 5A  
HINWEIS: BEVOR SIE ÄNDERN ODER SCHNEIDEN, lappen Sie und kleben Sie die Teile 4 und 4A, 5 und 5A zusammen, wobei die ••• 
übereinstimmen und schneiden Sie sie als eins.

60" (150 cm) 
AG

KLEID B (Rock quer geschnitten) 
SCHNITT-TEILLE: 1 2 3 4 4A 5 5A
HINWEIS: BEVOR SIE ÄNDERN ODER SCHNEIDEN, lappen Sie und kleben Sie die Teile 4 und 4A, 5 und 5A zusammen, wobei die •••  
übereinstimmen und schneiden Sie sie als eins.

60" (150 cm) 
AG

KLEID C (Oberteil) 
SCHNITT-TEILLE: 1 2 3 

60" (150 cm) 
G
8 10 12 14 16 18

60" (150 cm) 
G
20 22 24 26

GARNITURSTOFF C (Rock)
SCHNITT-TEILLE: 4 4A 5 5A 
HINWEIS: BEVOR SIE ÄNDERN ODER SCHNEIDEN, lappen Sie und kleben Sie die Teile 4 und 4A, 5 und 5A zusammen, wobei die •••  
übereinstimmen und schneiden Sie sie als eins.

60" (150 cm) 
AG

4A 4A 5A 5A

4A
5A

5A5A4A 4A 4A

5A
5A5A

4A 4A
4A 4A

KÖRPERGRÖSSEN

MISSES
Größe	 8	 10	 12	 14	 16	 18	 20	 22	 24	 26
Oberweite	 80	 83	 87	 92	 97	 102	 107	 112	 117	 122
Taille	 61	 64	 67	 71	 76	 81	 87	 94	 97	 104
Hüfte	 85	 88	 92	 97	 102	 107	 112	 117	 122	 127
Rücken - Hals zu Taille	
	 40	 40.5	 41.5	 42	 42.5	 43	 44	 44.5	 45	 46

ZUSÄTZLICHE LAYOUTS FÜR DEN ZUSCHNITT

60" * Dress C (Bodice) Sz 18 V2001M1035.pdf

WEBKANTEN

STOFFBRUCH3

1

2

60" * Dress C (Bodice) Sz 26 V2001M1021.pdf

WEBKANTEN

STOFFBRUCH3

1

2

5A

5A


